
Haushalt 2026 beschlossen
Vier große Bauprojekte prägen das nächste Haushaltsjahr von Gottfrieding
Gottfrieding. (ez) Der Haushalt

stand im Mittelpunkt der Gemein-
deratssitzung. Dazu wär Kämmerin
Barbara Hiergeist zugegen, um das
Zahlenwerk für 2026 vorzustellen.
Zunächst blickte sie auf das Jahr
2025 zurück: Gesamthaushalt 6,068
Millionen Euro; davon Verwal-
tungshaushalt 3,763 Millionen
Euro; Vermögenshaushalt 1,509
Millionen Euro.

Der von der Kämmerei ausgear-
beitete Haushaltsplanentwurf 2026
wurde mit dem Gemeinderat bereits
in einer nichtöffentlichen Sitzung
im Juni 2026 vorberaten. Das Volu-
men beläuft sich gesamt auf
7.616.560 Euro, davon Verwaltungs-
haushalt 5.239.696 Euro und Ver-
mögenshaushalt 2.376.864 Euro. Es
werden keine Kreditaufnahmen
veranschlagt. Aufgrund der nicht in
Anspruch genommenen genehmig-
ten Kredite liegen Kreditermächti-

gungen in Höhe von 2,5 Millionen
Euro vor.
Hiergeist ging auf die Einnahme-

posten näher ein: Grundsteuer
370.000 Euro (Vorjahr Ergebnis
355.000 Euro); Gewerbesteuer
700.000 Euro (1,0 Millionen Euro);
Gemeindeanteil Einkommensteuer/
Umsatzsteuer 2.185.355 Euro (2,15
Millionen Euro); Schlüsselzuwei-
sungen und Zuweisungen 1.592.790
Euro. Insgesamt sind im Verwal-
tungshaushalt Einnahmen von 5,24
Millionen Euro angesetzt. Bei den
Ausgaben schlagen Personalausga-
ben von 440.500 Euro (320.813
Euro) zu Buche. Die Gewerbesteu-
erumlage wird mit 100.000 Euro
(75.302 Euro) angesetzt, die Verwal-
tungs- und Kanalumlage mit
747.965 Euro (671.667 Euro) und die
Kreisumlage mit 1.478.000 Euro
(1.425.556 Euro). Außerdem ist eine
Zuführung zum Vermögenshaushalt
von 741.789 Euro eingeplant.

Im Vermögenshaushalt sind im
Haushaltsplan 2026 Einnahmen in
Höhe von 2.376.864 Euro veran-
schlagt. Diese setzt sich aus der Zu-
führung zusammen, der Entnahme
von Rücklagen von 410.000 sowie
Einnahmen aus Veräußerungen von
700.781 Euro und Zuweisungen und
Zuschüsse von 524.294 Euro. Der
Schwerpunkt der Ausgaben liegt im
Bereich der Baumaßnahmen. Für
das Haushaltsjahr 2026 sind insbe-
sondere die Umsetzung der Projekte
Feuerwehrhaus Frichlkofen, Feuer-
wehrhaus Hackerskofen, verschie-
dene Tiefbaumaßnahmen, der Aus-
bau der Moosstraße sowie der Bau-
beginn der neuen Kindertagesein-
richtung vorgesehen.
Die Kindertageseinrichtung stellt

die größte Investitionsmaßnahme
der Gemeinde dar und wird auf-
grund ihrer mehrjährigen Bauzeit
auch in den kommenden Haushalts-
jahren einen wesentlichen Anteil
einnehmen. Darüber hinaus sind
Mittel für den Erwerb von Grund-
stücken sowie für die Beschaffung
von beweglichen Anlagevermögen
eingeplant. Diese Investitionen be-
treffen insbesondere die Bereiche
Bauhof und das Feuerwehrwesen.
Auch in der mittelfristigen Finanz-
und Investitionsplanung bis 2029
sind diese vier genannten Projekte
prägend. Zum Jahresende 2025 war
man schuldenfrei, auch für 2026
sind Kreditaufnahmen nicht vorge-
sehen. Der Gemeinderat beschloss
die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan mit den darin ent-
haltenen Ansätzen und Abschluss-
zahlen. Auch die mittelfristige Fi-
nanz- und Investitionsplanung
wurde einstimmig beschlossen.

Der Gemeinderat stimmte für den Haushalt 2026. Foto: Monika Ebnet

Göpferdinger Fischerfest
Angelverein lädt am Sonntag ab 15 Uhr ein

Gottfrieding. (ez) Zum festen Be-
standteil des Gottfriedinger Veran-
staltungskalenders gehört inzwi-
schen das gut eingebürgerte und
stets gut besuchte Fischerfest des
Angelverein Gottfrieding. Am
Sonntag, 19. Juli, ab 15 Uhr ist es
wieder soweit. Für das leibliche
Wohl ist mit allerlei Fischschman-
kerl und Leckerem vom Grill ge-
sorgt.
Stattfinden wird die Veranstal-

tung vor dem Fischerhäusl neben

dem Feuerwehrhaus. Da man zu sei-
nem Schutzpatron stets ein gutes
Verhältnis pflegt, wird er seine Pe-
trijünger hoffentlich auch in diesem
Jahr nicht im Stich lassen und gutes
Wetter Richtung Gottfrieding schi-
cken.
Das hofft nicht nur Vorsitzender

Stefan Ufert, sondern alle, die am
Fischerfest mithelfen. Um 18 Uhr
findet in dessen Rahmen dann in ge-
wohnter Manier die Preisverleihung
des Königsfischens statt.


